
An das Niedersächsische Kultusministerium 

z. H. Herrn Althusmann
Schiffgraben 12
30159 Hannover

Hannover, den 

Sehr geehrte Herr Dr. Althusmann,
hiermit setzen wir Sie in Kenntnis, dass wir für unser Kind ____________________________________ 
geb. am _____________________ einen Antrag auf integrative Beschulung im Schuljahr ______________________ gestellt haben. Wir möchten, dass unser Kind an der ____________________________________- Schule integrativ beschult wird. 

Nach § 24 der UN-Behindertenrechtskonvention hat jedes Kind Anspruch auf Aufnahme in die zuständige allgemeine Schule. Die nötige individuelle Unterstützung muss jedem Kind an seiner Schule zur Verfügung gestellt werden. 

Wir fordern Sie auf, das Individualrecht unseres Kindes zu achten und für die integrative Beschulung an unserer zuständigen allgemeinen Schule Sorge zu tragen.

Mit freundlichen Grüßen, 
Landeshauptstadt Hannover
Oberbürgermeister Weil

Rathaus
Trammplatz  2
30159  Hannover

Hannover, den 

Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister Weil,
hiermit setzen wir Sie in Kenntnis, dass wir für unser Kind ____________________________________ 
geb. am _____________________ einen Antrag auf integrative Beschulung im Schuljahr ______________________ gestellt haben. Wir möchten, dass unser Kind an der ____________________________________- Schule integrativ beschult wird. 

Nach § 24 der UN-Behindertenrechtskonvention hat jedes Kind Anspruch auf Aufnahme in die zuständige allgemeine Schule. Die nötige individuelle Unterstützung muss jedem Kind an seiner Schule zur Verfügung gestellt werden. 

Wir fordern Sie auf, das Individualrecht unseres Kindes zu achten und für die integrative Beschulung an unserer zuständigen allgemeinen Schule Sorge zu tragen.

Mit freundlichen Grüßen, 

